
Informationen zu den von der Stadt Nürnberg verwalteten Stiftungen 2013 - 2016

Anzahl der Stiftungen (Stand 31.12.2016)  50, davon 22 rechtsfähige und 28 nichtrechtsfähige Stiftungen

HH-Jahr Seit 2005 19 neue Stiftungen HH-Jahr Bezeichung:

2000 Stiftung Nürnberg – Stadt des Friedens und der Menschenrech. 2009 Margarete-Weigel-Stiftung

2001 Heinz und Inge Tschech Stiftung Leonhard Wagner Stiftung

Johann und Liselotte Lehner Stiftung Nürnberg 2010 Marie und Hugo Lemnitzer Stiftung

2002 Rudolf Volland Stiftung 2011 Ernst und Berta Wurzer Stiftung

Emil und Lydia Kudrnac-Stiftung Werner und Elisabeth Krauß Stiftung

2003 Hedwig Linnhuber - Dr. Hans Saar Stiftung Adolf-und-Gertraud-Müller-Stiftung

Späth-Falk-Hammerbacher-Stiftung Nürnberg 2012 Erwin-und-Monika-Telle-Stiftung

2004 Rudolf und Berta Mathes Wohltätigkeitsstiftung 2013 Dorothea-Herzog-Kulturstiftung

2005 Leo und Trude Denecke Stiftung Bäume für Nürnberg Stiftung

Max und Rosemarie Hübschmann Stiftung 2015 Stiftung Jürgen Wolff für Emanzipation und Kultur

2006 Frieda und Helmut Schweimer-Stiftung Erich und Grete Berwind Stiftung

2007 Bärbel Schröder und Claus Schmidt Stiftung 2016 Ursula-Fischer-Schwanhäußer-und-Gebhard-Schönfelder-Stiftung

2008 Auxiliar-Stiftung

Gustav Riedner - Karl Weißmann - Stipendienst.

Barbara, Dr. Wilhelm und Klara Doni Stiftung

Altstadtfreunde Nürnberg-Stiftung

2013 2014 2015 2016

Anzahl der Anträge 7.764 7.794 7.526 7.190

Ausrichtungsvolumen (€) 6.231.787 6.339.790 6.519.742 4.656.673 1)

Anzahl Beratungen bei               - Stipendien und Gabenanträgen 1.800 1.920 2.040 2.020

                                                   - Stiftungsneugründer und Spendenwillige 17 15 17 20

Anzahl Förderung von Sonderprojekten 5 5 5 4 2)

1. Ertragslage (Ergebnisrechnung) 

€ € € € Ust-Kor.2301

1.1 Summe der ordentlichen Erträge 14.379.450 8.366.147 15.485.430 8.369.119 3)

darunter:  Kursgewinne aus Wertpapieren (abzüglich Verluste) 6.201.088 262.372 3.165.498 984.947

1.2 Summe der ordentlichen Aufwendungen  11.969.727 12.800.043 13.465.474 10.568.643

darunter:  - Zweckausrichtungen (gem. Stiftungszweck): 6.231.787 6.339.790 6.519.743 4.656.673

     davon    - Stiftungsgaben 4.360.527 4.354.922 4.189.616 2.597.829

                       - Stipendien 735.980 817.850 788.260 517.200

                       - Zuschuss an Einzelpers. und Einrichtungen 1.135.280 1.167.018 1.541.867 1.541.644

- Erstattungen der Stiftungen an die Stiftungsverwaltung 643.179 805.698 664.123 658.721

   Verwaltungskostenanteil (Basis: Erträge) 2,84% 4,94% 4,06% 4,51%

   Verwaltungskostenanteil (Basis: Anlagevermögen) 0,31% 0,37% 0,30% 0,26%

1.3 Finanzerträge (nominal) 8.722.721 7.973.303 8.047.110 7.792.005

 davon: Effektivzins (€) 8.153.011 7.488.026 7.483.717 7.415.546  4)

             Effektivzinssatz (%) 3,69 % 3,24 % 3,27 % 3,11 %

2. Wertpapiergeschäfte 2013 2014 2015 2016

2.1 Verkauf/Rückzahlung von Finanzanlagen 26.529.342 36.928.207 48.632.555 45.860.094

2.2 Erwerb von Finanzanlagen 29.862.716 40.565.921 50.757.933 55.797.353

3. Vermögenswerte - ausgewählte Werte - (aus der Bilanz nach Ergebnisverwendung)

€ € € €

3.1  AKTIVA 225.250.819 232.769.673 241.171.485 266.782.912

3.1.1  Anlagevermögen 209.919.924 218.262.546 222.925.660 252.218.219

3.1.1.1 Immaterielle Vermögensgegenstände 11.165 9.812 8.459 7.106

3.1.1.1 Sachanlagen 44.692.102 49.599.524 52.697.572 73.569.133

darunter bebaute Grundstücke: 40.302.742 44.464.197 47.561.792 66.731.013

3.1.1.2 Finanzanlagen 165.216.657 168.653.310 170.219.629 178.641.832 5)

nachrichtlich: Abwertungen (-) / Wertaufholung (+)  der Wertpapiere: -922.879 -200.748 -1.932.397 -1.708.472

(nur buchmäßig, keine realisierten Kursgewinne/-verluste)

nachrichtlich: Wertpapiere (zu Börsenwerten am 31.12.): 230.745.909 231.035.986 226.200.930 251.353.252

3.2 PASSIVA 225.250.819 232.769.673 241.171.485 266.778.035

davon:

Eigenkapital 215.669.071 224.997.923 235.145.199 259.673.113

zu
 1)

Die Ausrichtung 2016 verringerte sich im Vergleich zum Vorjahr aufgrund niedrigerer Gaben- und Stipendiensätze, welche wegen erwarteter hoher Bau-

maßnahmen sowie der angespannten Zinssituation herabgesetzt wurden. Zudem sind im Ausrichtungsvolumen die gebildeten Zweckrückstellungen 

nicht enthalten. Hier konnten rd. 1,6 Mio. € mehr als im Vorjahr für die Zweckausrichtung in den kommenden Jahren zurückgestellt werden.

zu 
2)

Hier u.a. Projektförderung: "Arme Kinder Zukunft geben", Projekt "Mittagsverpflegung", Projekt "Musikalische Früherziehung für Kinder ", 

Projekt "Verhütungsmittel".

zu 
3)

In 2016 wurden im Gegensatz zum Jahr 2013 und 2015 keine Siemens-Aktien der Sigmund-Schuckert-Stiftung verkauft. 

Daher verminderten sich die Erträge bzw. Gewinne. Zudem wurde in 2015 bei der Stiftung Lokalstudienfonds die Immobilien Görlitzer Str. 38/40 

und Bernstädter Str. 1 mit einem Gewinn von 3,78 Mio. € verkauft.

zu 
4)

Bei den Finanzerträgen macht sich seit 2014 die Niedrigzinsphase bemerkbar.

zu 
5)

Die Sigmund-Schuckert-Stiftung weist in ihrem Depot einen Bestand an ausgereichten Schuldscheindarlehen in Höhe von insgesamt

41,55 Mio. € auf, die Stiftung Lokalstudienfonds 1,3 Mio. €. Diese sind in den bilanziellen Finanzanlagen per 31.12.2016 enthalten, werden aber 

nicht in den Depotaufstellungen der Banken ausgewiesen. Der reine Depotwert aller Stiftungen zum 31.12.2016 beträgt 208.503.252 €.


